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PKW, Sternpartner GmbH & Co.KG, Autorisierter Mercedes-Benz
Am Ohlhorstberge 5, 29227 Celle
Tel. 05141/8850-0, Fax 05141/8850-169

NFZ, SternPartner GmbH & Co.KG, Autorisierter Mercedes-Benz
Hans-Heinrich-Warnke Str. 10, 29227 Celle
Tel. 05141/8855-0, Fax 05141/8855-169

Bereit für jedes Gewässer.
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      Veranstaltungen

15.01.17 11.00 Uhr Neujahrsempfang

27.01.17 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung

18.02.17 Ruder-Ball des CRV

01.05.17 Anrudern

30.09.17 60. Celler Regatta

Kurzfristig geplante Veranstaltungen werden am
„Schwarzen Brett“ veröffentlicht!

Wir bitten um Voranmeldung für alle Termine!!!!!

Allgemeine Ruder- und Trainingszeiten

A-Herren Rudern nach Verabredung
Damen-Rudern Dienstag um 17:30 Uhr
Damen-Hallensportbeginn 18.10.,18.00 Uhr Turnhalle Heese-Süd.  

Jugendliche

Donnerstag 16:30 Uhr Anfänger
Für alle, die schon rudern können:
Dienstag 15.00 Uhr
Mittwoch 15.00 Uhr
Donnerstag 16:30 Uhr
Samstag 10.00 Uhr

Redaktionsschluss Vereinsmitteilungen 1-2017:
Montag 27. Februar 2017

Celler Ruderverein e.V.

P O S T A NS C H R I F T:
29205 Celle, Postf.1567
BOOTSHAUS
„Zur Ziegeninsel“
Tel. 0 51 41 - 78 44
Fax 0 51 41 - 55 05 65

V O R S I T Z E N D E R: 
Volker Holzberg
Sperberweg 6
29313 Hambühren
Tel. 0 50 84 - 30 91

B A N K V E R B I N D U NG E N:

Beitragskonto

Volksbank Celle:

BIC =  VOHADE2HXXX

IBAN =  DE40251900010730705500

Sparkasse

BIC = NOLADE21CEL

IBAN = DE58257500010000058826

Spendenkonto

Volksbank Celle

BIC = VOHADE2HXXX

IBAN =  DE13251900010730705501

R E D A K T I O N:
Peter Reske
Tel. 05141 / 44449
eMail-Anschrift für  
Texte / Bilder / Anzeigen
peter.reske@achenbach-weine.de
Druck: StröherDruck,Celle

www.cellerruderverein.de eMail: bootshaus@cellerruderverein.de

V E R E I N S M I T T E I L U N G E N 4/2016
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Vorwort
Ein ereignisreiches Jahr liegt in unserem Celler Ruderverein wieder einmal hinter uns. Ob 
im Breitensport oder im Leistungsrudern – wir waren und sind gut aufgestellt.
Mitge¿ebert haben wir im Verein, ob unsere Olympioniken Peter Kluge und Patrick Leine-
weber den Sprung nach Rio zu den Olympischen Spielen 2016 schaffen. Leider fehlte das 
letzte Quäntchen Glück. Es ging um hundertstel Sekunden. Dennoch: beide sind in der 
Vorbereitung zu Olympia sehr weit gekommen. Sie waren vorne mit dabei und erzielten 
auf nationalen und internationalen Regatten herausragende Erfolge. Patrick Leineweber 
wurde Studenten – Europameister und Peter Kluge, errang Gold bei der Deutschen Mei-
sterschaft in Krefeld. Das alles ist hoch anerkennenswert. Mit ihrer Leistung haben sie 
viel für den Celler Rudersport getan.
Als Verein freuen wir uns sehr darüber. Und wir freuen uns auch sehr darüber, dass beiden 
Sportlern eine große Unterstützung von Politik und Verwaltung der Stadt Celle und des 
Landkreises Celle, der Regionalstiftung der Sparkasse und des Kreissportbundes zuteil 
wurde.
Zu nennen sind im Leistungsrudern aber auch die Erfolge von Stina Röbbecke, Valentin 
Koch, Mattis Spiller. In den bisherigen Vereinsmitteilungen 2016 wurde ausführlich darüber 
berichtet.
Trainer Klaus Scheerschmidt und Betreuer Sebastian Leineweber, Birgit Scheer-Leinewe-
ber, Sonja Rumpf, Henrika Röbbecke und unser „BufDi“ Robert Leineweber haben einen 
großen Anteil daran, dass unsere Kinder und Jugendlichen sich im Verein wohlfühlen, 
gerne kommen und die vielfältigen Angebote, auch über das Rudern hinaus, nutzen.
Im Vereinsleben zeigte sich auch in diesem Jahr eine rege Veranstaltungsvielfalt, die von 
den Mitgliedern gut besucht wurde. Die Organisatoren hatten es nicht immer leicht, den 
Logistikbedarf für eine Veranstaltung zu ermitteln, da die Mitglieder es mit dem vorherigen 
Anmelden nicht immer so genau nehmen.
Organisatorische Herausforderung war ohne Frage die Regatta „Rudern gegen Krebs“. 
Monatelange, hervorragende Planung und Vorbereitung sorgte bei bestem Wetter dafür, 
dass 145 Mannschaften und den vielen Besuchern ein reibungsloser Ablauf geboten 
wurde. Und es zeigte sich auch bei dieser Regatta die gute Zusammenarbeit der drei 
Celler Rudervereine.
Noch hat das Jahr 2016 einige Tage, an denen das Rudern auf der Aller sicher noch mög-
lich ist. Wir werden anlässlich des Neujahrsempfanges am 15. Januar 2017 sehen, ob 
Mannschaftskilometer und Ausfahrten im Vergleich zum Vorjahr gesteigert werden konnten.
2017 haben wir wieder einmal ein besonderes Jahr. Unser Celler Ruderverein wird 60. 
Grund genug den runden Geburtstag im Laufe des Jahres mit einigen schönen Veranstal-
tungen zu begehen. Ein erstes Highlight wird sicherlich unser Ruderball am 18. Februar 
2017 in der Congress Union Celle. Aber auch sonst hält der Festausschuss noch ein paar 
Überraschungen im Laufe des Jahres 2017 bereit.
Allen Mitglieder und Freunden des Celler Rudervereins wünsche ich ein schönes und fried-
volles Weihnachtsfest und ein glückliches und zufriedenes Jahr 2017. Verbinden möchte 
ich dies mit einem großen Dankeschön an alle, die das Wirken des Celler Rudervereins 
auch in diesem Jahr wieder in vieler Hinsicht unterstützt haben.
Ihr und Euer
Volker Holzberg
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Einladung zur
ordentlichen Mitgliederversammlung

Gemäß unserer Satzung wird die ordentliche
Mitgliederversammlung ( Jahreshauptversammlung) des Celler Rudervereins e.V. zum

Freitag, dem 27. Januar 2017, 19.30 Uhr
im Bootshaus einberufen.

TA G E S O R D N U N G :

 1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
  2. Bestätigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung
  3. Entgegennahme der Jahresberichte des Vorstandes
  4. Entgegennahme des Berichtes der Kassenprüfer
  5. Entlastung des Vorstandes
  6. Neuwahl des Vorstandes und der Beisitzer mit ungerader Zahl in den §§ 18 

und 23 der Satzung
 Das sind 2017:   1. Vorsitzender

  3. stellvertr. Vorsitzender
  5. Kassenwart(in)
  7. Frauenwart(in)
  9. Jugendwart(in)

Beisitzer:   1. Bootswart(in)
  3. Pressewart(in)
  5. Wirtschaftsausschuss

  7. Neuwahl des 2. Vorsitzenden
  8. Nachwahl zum Ältestenrat nach § 25 der Satzung
  9. Wahl der Kassenprüfer nach § 26 der Satzung
10. Festlegung der Beiträge für das Jahr  2017
11. Vorlage des Haushaltsplanes für 2017
12. Anträge
13. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens eine Woche vor der Versammlung 
beim Vorstand eingehen (§ 13, Abs. 4, Satz 1).
Diese Frist gilt nicht für Anträge gemäß § 13, Abs. 4 Satz 2.
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Lothar Jassmann, 80 Jahre
geb. 18.Januar 1936

Bereits im Januar vollendete Lothar Jass-
mann sein achtes Lebensjahrzehnt. Lothar ist 
ein Urgestein unseres Vereins. Wenige Tage 
nach Gründung des Celler Rudervereins am 
28. Mai 1957 schloss er sich als 9.tes Mitglied 
dem CRV an.
In den ersten Jahren des CRV gehörte er zu 
den tragenden Säulen des Vereins. Bei allen 
Aktivitäten war er prägend dabei. So auch 
1957, beim 1. Start einer Vierermannschaft 
auf dem Einfelder See bei Neumünster. 
In zwei Gig-Rennen mit jeweils fünf Booten 
wurden ein zweiter und ein dritter Platz 
erreicht. Mit im Leihboot Peter Traut-
vetter †(Gründungsmitglied) und Volker 
Strasser(Trainer/Steuermann).
Als Pionier kann auch der erste Start einer 
Celler Mannschaft im Rennboot gelten. Das geschah 1958 auf dem Maschsee in Han-
nover. Keiner der Celler Vereine besaß zu der Zeit ein eigenes Rennboot. Es war ein 
erster Versuch im Rennboot, den der CRV mit einem Achtungserfolg abschloss:
Der Gegner aus Hannover war um 2/10 Sek. schneller, wurde aber nachträglich wegen 
Regelverstoß disquali¿ziert.
Bemerkenswert war im selben Jahr auch eine Wanderfahrt von Celle nach Verden. Lo-
thar Jassmann, Karl-Heinz Jörß und Voller Strasser unternahmen sie mit dem schweren 
90-cm Klinker-Gig-Doppelzweier „Marienwerder“. Erinnerungswert ist diese Rudertour 
deshalb, weil sie an einem Tag von Celle nach Verden(=112km) führte.
An allen vier Wehren bzw. Schleusen musste umgetragen werden. Umtragestellen, wie 
sie heute zur Verfügung stehen, gab es seinerzeit nicht und geschleust wurde ebenfalls 
nicht.
Erwähnenswert ist auch die Mitwirkung des Jubilars beim Bau unseres ersten Boots-
hauses auf dem Saarfeld 1958.
Als gelernter Kaufmann für Nahrungs-und Genussmittel war seine Mitwirkung im Wirt-
schaftsausschuss in der Zeit 1966 bis 1972 von hohem Wert. Bei den ersten Winterbällen 
im „Celler Tor“, in den sechziger Jahren, hat der Jubilar als Vertreter des Festkomitees 
erfolgreich gewirkt.
Aktiver im Boot ist Lothar Jassmann nicht mehr. Bei den of¿ziellen Veranstaltungen 
des CRV ist er jedoch anzutreffen. Jüngst beim Skatabend am 25.Nov. befand er sich 
unter den Wettkämpfern. Gelegenheit für Dieter Scheerschmidt den Jubilar zu ehren 
und einen Zierkorken mit CRV-Emblem zu überreichen. Das dreifache Hip, hipp Hurra 

CRV 4/2016 Seite 7



8

quittierte Lothar mit „schon lange nicht mehr gehört“. 
Der Chronist konnte an diesem Abend seinen Freund, das Geburtstagskind, fotogra¿eren. 
Das Foto zeigt einen frischen Alten Herrn, dem es nach eigenem Bekunden gut geht. 
Ergo: -Weiter so, lieber Lothar-
Im Posener Land geboren, lebt Lothar Jassmann im Bockelskamp. Ein Haus mit einem 
großen wunderschönen Garten nennt er sein eigen. Neben seiner Frau Ilse gehören 3 
Töchter und 5 Enkelkinder zur Familie.
Der Celler Ruderverein dankt seinem treuen Mitglied für seine Aufbauarbeit in den 
Gründungsjahren des CRV.
Wir wünschen weiter Wohlergehen und Wiedersehen im Bootshaus.

Volker Strasser
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Wanderfahrt durch die Trockensavanne

Sengende Sonne, gleißendes Licht, ein Fluss mit Niedrigwasserständen und Kiesbänken 
in Flussmitte, Flamingos in der Luft und am Ufer. Die Wasserbüffel versammelten sich 
an den Wasserstellen, die nur über die erodierten Geländekanten der ausgedörrten 
Flussufer erreichbar waren. 
So kamen wir uns zeitweise vor. Aber wir waren nicht in Afrika unterwegs, sondern Àus-
sabwärts von Jeversen nach Verden (Aller). Es waren auch keine Flamingos, sondern 
Kanadagänse, und keine Wasserbüffel, sondern schnödes Rindvieh. Aber der Flusslauf 
und die Ufer waren wirklich über einige Etappen massiv gekennzeichnet von der bereits 
länger währenden Trockenheit, die Deutschland im September einen sehr schönen 
Spätsommer bescherte.
Wer waren wir? Es war eine gemischte Gruppe mittleren und älteren Semesters. Scheere 
hatte uns aufgeteilt in die „Dr. Hans Lukaschek“ mit Ina Koller, Sigrid Matuschek, Max 
Landgraff und mich sowie in die „Marienwerder“ mit Karin Lohöfener, Wolfgang Höhler, 
Reinhard Matuschek, Cornelia Bruns und Ludwig Bruns. So sind wir dann am 24.09.2016 
in Jeversen gestartet und die ersten 50 km bis Rethem (Aller) gefahren. Die zeitliche 
Disponierung funktionierte gut. Unsere Ankunft an den Schleusen in Marklendorf und Ha-
demstorf hatten wir vorangekündigt, so dass der Schleusenwärter uns schon das Tor öff-
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nete und wir für die 
beiden Schleusen-
vorgänge viel Zeit 
sparten. Insbeson-
dere in den Schleu-
sen ¿el auf, dass 
einige Besatzungs-
mitglieder der „Ma-
rienwerder“ „nur 
am Essen“ waren, 
was zu einigen 
amüsanten Kom-
mentaren führte.
Wie überhaupt am 
ersten Tag das 
Wanderrudern fast 
zur Nebensache 
wurde. Denn es 

gab einige kulinarische Höhepunkte. Mittagspause machten wir im Strand-Café in Ho-
denhagen. Besonderen Anlass zu intensiven Diskussionen bot die weiße Tomatensuppe, 
die Ina sich bestellt hatte. Wer hat denn schon mal weiße Tomaten gesehen? Am spä-
teren Nachmittag gab es dann hervorragenden Kaffee und Kuchen im Hotel Allerhof in 
Frankenfeld-Bosse. Und natürlich abends gut-bürgerlich rustikales Essen im Gasthaus 
Rethemer Fähre etwas außerhalb von Rethem. Hier waren Bratkartoffeln mit Matjes das 
für die Mehrheit angesagte Essen. Endlich kamen dann auch Bier und Wein zum Zuge.
Am 25.09.2016 
ging es dann von 
Rethem wei ter 
nach Verden. Da 
wir vom Hotel oh-
nehin ca. 1,5 km 
zur Aller wandern 
mussten, nutzen 
wir dies zu einem 
kleinen stadtge-
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WIR BAUEN MASSIV

HOCH- U. INDUSTRIEBAU CELLE GMBH
MÜHLENSTR. 10 · CELLE · TEL.: 05141/5939590

B R Ü C K E N B A U  ·  I N S T A N D S E T Z U N G

H O C H B A U  ·  I N D U S T R I E B A U

IM FLATH 2, 29313 HAMBÜHREN, 
T:05084/98172-0 F: 05084/98172-22

M: INFO@HIC-BAU.DE
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schichtlichen Spaziergang. Da die Geschichte Rethems schnell erzählt wäre, waren wir 
damit auch schnell fertig. Um Unterschied zum Samstag, an dem wir auf der Aller alleine 
(nicht zu verwechseln mit Aller Leine) unterwegs waren, trafen wir auf der Wiese vor dem 
Steg in Rethem etwa 40-50 Paddler an. Generös schauten wir zu, wie alle Paddler vor 
uns ihre Boote zu Wasser ließen und los fuhren. Das kostete viel Zeit, machte uns aber 
nichts aus, denn wir mussten ohnehin auf Wolfgang warten. Denn Wolfgang hatte bei 
einer Bekannten tags zuvor ein Auto geliehen, das er jetzt zurück brachte.  Mit diesem 
Auto fuhr  er uns zwischen unserem Hotel und der Gaststätte Rethemer Fähre hin- und 
her. Ein Segen, denn nach 50 km Rudern und 1,5 km Wandern mit Gepäck durch Rethem 
hatte abends keiner mehr die rechte Lust, weitere 3 km pro Richtung zum Restaurant 
und zurück zu Fuß zurückzulegen.
So ging es am späten Vormittag auf die 30-km-Etappe nach Verden. Eine längere Pause 
zum Kuchenessen war in Westen eingeplant. Zu unserer Überraschung gab es in Westen 
doch was Neues. Es war kein rechter Platz für unsere beiden Boote im Mini-Hafen, da 
auch der Großteil der Paddler und die Gruppen aus einigen Ruderbooten Verdener Ru-
dervereine nichts Bes-
seres zu tun hatten, 
als auch in Westen 
an Land zu gehen und 
einen Imbiss zu sich 
zu nehmen. Wir ent-
schieden, uns für die 
verbleibende Etappe 
aufzuteilen. Während 
die Mannschaft der 
„Marienwerder“ – das 
war die, die gefühlt 
immer nur am Essen 
war (siehe oben) – 
einen Liegeplatz an 
der Fähre fand und 
an Land ging, um Ku-
chen zu essen, fuhr 
die Mannschaft der 
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Fachwerk

Altbausanierung

Dachstühle

Dacheindeckung

Umbau/Ausbau

Innenausbau

Mauerwerk

Telefon 05141.9095610 www.holzwerk-celle.de   
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„Lukaschek“ nach kurzem Aufenthalt im Hafen weiter nach Verden.
Dort als Erste ankommend, kamen wir nach erfolgreicher Wanderfahrt auch als Erste in 
den Genuss eines Obstbrandes, den uns Hans-Dieter Koller mitbrachte. Wir warteten 
dann bei schönster Sonne noch etwa eine Stunde auf die Anderen. Natürlich wurde auch 
ihnen das Getränk nicht vorenthalten.
Alles in Allem eine sehr gelungene Wanderfahrt bei schönstem Wetter (25 Grad Celsius im 
Maximum) und in einer harmonischen Gruppe, die sich scheinbar gesucht und gefunden 
hatte – nur hin- und wieder mal leicht aufgelockert durch wohlmeinende Diskussionen, 
wo, wie, wann und wozu man die Boote an Stegen festmachen könnte, deren Lage die 
Meisten von uns noch nicht kannten und wir überlegen mussten, welche Handgriffe 
zweckmäßig seien.
Und was wäre eine Wanderfahrt ohne unseren hervorragenden Landdienst! Ein beson-
derer Dank gilt hier wieder einmal Scheere, Hans-Dieter Koller und Hajo Mundhenk, die 
uns nach Jeversen brachten und  in Verden wieder abholten.

Text: Thomas Faber, Fotos: Ludwig Bruns

Impressionen von der Celler Regatta 2016

CRV 4/2016 Seite 17
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Mittelweser-Tiefbau GmbH & Co. KG

OT Nordholz, 27333 Warpe
Telefon 05022 / 9800-0
Telefax 05022 / 500
Email    mtg_warpe@t-online.de

Unsere Tätigkeitsfelder:
- Erd- und Kulturbau
- Deichbau
- Wasserbau
- Kanalisation + Straßenbau
- Rohrleitungs- und Wasserleitungsbau
- Flächen- und Spezial-Drainage
- Horizontale Grundwasserabsenkung
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Langstrecke Hildesheim

Am 12./13. November fand auf dem Stichkanal in Hildesheim der zentrale Langstreck-
entest des LRVN statt. Im Anschluss lud der Landesruderverband einige Sportlerinnen 
und Sportler zu einem ersten Sichtungslehrgang für die neue Saison ein. Erstmals 
gab es auch für die Jungen und Mädchen die Möglichkeit, bei dieser Veranstaltung im 
gesteuerten Doppelvierer an den Start zu gehen. Für die Junioren ging es über 6000m, 
für die Kinder galt es 3000m zu bewältigen.
Vom Celler Ruderverein gingen mit Stina Röbbecke, Charlotte Meyer, Ole Spiller, Va-
lentin Koch und Mattis Spiller insgesamt fünf Junioren und Juniorinnen im Einer, sowie 
ein Jungenvierer mit Taake Röbbecke, Leo Schmied, Nils Schumann, Phillip Kruse und 
Steuerfrau Henrika Röbbecke, an den Start.
Den Anfang machte Ole Spiller, der in seiner ersten Langstrecke gut kämpfte und sich 
so einen guten fünften Platz bei den leichten B-Junioren erruderte.
Die nächsten Starter waren die Jungen im JuM 4x+, welche zwischendurch mit kleinen 
technischen Problemen zu kämpfen hatten und am Ende mit einem ordentlichen fünften 
Platz abschlossen.
Bei den A-Junioren, wo ursprünglich mit Lasse Heß, Mattis Spiller und Valentin Koch 
drei Sportler gemeldet waren, belegte Mattis Spiller den elften Platz bei den schweren 
A-Junioren. Valentin Koch erkämpfte sich trotz gesundheitlicher Probleme den siebten 
Platz bei den leichten A-Junioren. Lasse Heß musste sich aufgrund einer Erkrankung  
leider abmelden.
Den Abschluss bildeten die beiden schweren B-Juniorinnen Stina Röbbecke und Char-
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Ausführung sämtlicher Elektroarbeiten
Beratung, Planung und Ausführung von Elektro-Groß- und
Kleinanlagen, Antennenbau,Alarmanlagen,  ELA-Anlagen

Blitzschutz, IT-Anlagen, Lichtanlagen Brandmeldeanlagen
Kundendienst

Hannoversche Heerstraße 119, 29227 Celle
Tel.: (05141) 81848 + 881168 : Fax: (05141) 81842

www.elektrobusche.de
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lotte Meyer. Dabei belegte Stina einen guten vierten Platz und Charlotte, die dort auch 
ihre erste Langstrecke fuhr, den dreizehnten Platz.
Anschließend an den Langstreckentest fand der Sichtungslehrgang für B-Juniorinnen 
und Junioren des LRVN statt. Zu diesem wurden bereits im Voraus einige Sportler nach 
den Ergebnissen des vorangegangenen Ergotests eingeladen.  Zudem wurden weitere 
Sportler nach den Ergebnissen der Langstrecke eingeladen. Vom Celler Ruderverein 
waren Stina Röbbecke und Charlotte Meyer mit dabei. Bei diesem Lehrgang wurden 
schon erste Konstellationen im Doppelvierer für das kommende Jahr ausprobiert. Al-
lerdings gab es auch theoretische Aspekte wie Informationen zum rudertechnischen 
Leitbild des DRV, einen Informativen Vortrag zum Thema Doping und eine Diskussion 
über Vereinbarkeit von Schule und Leistungssport.

Robert Leineweber

 JFB 4x+: Charlotte Hoffmann (Verden), Ronja Kampmann (Sehnde), Stina Röbbecke 
(Celler RV), Elisa Patzelt (Lüneburg)

Deutsche Meisterschaften

Am 08.10.2016 fanden auf dem Elfrather See in Krefeld die Deutschen Meisterschaften 
der offenen Altersklasse statt. Gleich zwei CRV-Mitglieder, nämlich Peter Kluge (CRV) 
und Dominic Imort, der für den RTHC Bayer Leverkusen startet, saßen im siegreichen 
Männer-Achter und erkämpften sich den Meister-Titel in dieser Bootsklasse.
Herzlichen Glückwunsch!

Klaus Scheerschmidt
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Die Außenstände in der Küche

Wir haben den Luxus, dass jeder anschreiben kann, der gerade kein Geld dabei hat, 
um sich zu stärken. Allerdings ist der Verein keine Bank und es wäre für alle Beteiligten 
gut, wenn weder in der Küche noch in der Sauna größere Außenstände auÀaufen. Bitte 
denkt daran, regelmäßig eure Außenstände zu begleichen! Das vereinfacht die Arbeit 
der Zusammenstellung der Außenstände, im Idealfall null, und hält den Verein liquide…

Es grüßt euch 
Donald Duck Ulf

An alle Rennmäuse!

Zugegeben, auf dem langen Weg zum Bootshaus kann ein jeder aus seinem Schlitten 
nochmal alles rausholen und vom Herzog-Ernst Ring bis zur Ziegeninsel Gas geben…
Aber im Ernst: Macht das Sinn?! Abgesehen davon, dass die Strecke nicht gut einzuse-
hen ist, fällt rüpelhaftes Verhalten immer auf den Verein zurück. Daher die Bitte, wer mit 
dem Auto „anreist“, möge dies doch ganz gemächlich tun; die Aller trocknet so schnell 
nicht aus und ein Boot sollte sich auch immer noch ¿nden lassen!

Eine gute Anfahrt zum Rudern wünscht allen
Ulf Kerstan

Das Schnupperrudern am Samstag

Nach der Regatta „Rudern gegen Krebs“ wollten wir den Fehler aus dem Vorjahr ver-
meiden und ruderinteressierten Erwachsenen den Einstieg ins Rudern und unseren 
Verein durch ein regelmäßiges Angebot auch in der dunklen Jahreszeit reibungslos 
ermöglichen. Hauptsächlich gespeist aus der Trainertruppe für „Rudern gegen Krebs“ 
läuft nun jeweils am Samstag um 15 Uhr das Training auf der Ziegeninsel. Durch den 
Termin lassen sich hoffentlich Arbeit am Samstag und der Wochenendeinkauf mit dem 
Rudern unter einen Hut bringen!
Der Zuspruch stimmt sehr hoffnungsvoll und es ist toll, dass trotz der vielen Aktivitäten zu 
„Rudern gegen Krebs“ sich genügend Trainer für unsere neuen Mitglieder ¿nden! Herz-
lichen Dank an die Trainer und ein herzliches Willkommen an unsere neuen Mitglieder

Ulf Kerstan.
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Hochzeit

Am Samstag, 03.09.2016, heiratete unser Mitglied Jan-Philipp Jost seine Julia in der 
Stechinelli-Kapelle in Wieckenberg. Volker und Margit Holzberg bildeten zusammen mit 
Dieter und Gisela Scheerschmidt sowie einigen kurzfristig verpÀichteten Passanten ein 
Spalier für das Brautpaar. Der obligatorische Ratzeputz fehlte ebenso wenig wie die 
launigen Worte unseres Vorsitzenden.
Anschließend wurde im Wildland in Hornbostel im Beisein der früheren Mannschaftska-
meraden André Passig, Christian Thywißen und Henning Scheel kräftig gefeiert.

Herzlichen Glückwunsch!
Klaus Scheerschmidt

Die Benutzung der Bootwagen

Auch wenn auf den ersten Blick der „normale“ Bootswagen jenen von Molle und Mono 
zu entsprechen scheint, ist dem leider nicht so. Die Wagen für Molle und Mono tragen 
die Einer gut, aber alle anderen Boote werden darauf gequetscht. Es besteht die Gefahr 
von Schäden an der Bootshaut. Deshalb bitte die Wagen nur zweckgerecht verwenden.
Dankeschön!
Ulf Kerstan

CRV 4/2016 Seite 23
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Abrudern am 20.11.2016 

Zum traditionellen Abrudern mit anschließendem Grünkohlessen trafen sich die Mitglieder 
des Celler Rudervereins am Sonntag, den 20. November, im Bootshaus.
Die Gelegenheit wurde von einigen Ruderinnen und Ruderern genutzt, um vor dem Essen 
noch einmal bis zum Wehr zu rudern. Fünf Boote waren am Vormittag auf dem Wasser.

Zum anschließenden Grünkohlessen konnte Volker Holzberg 62 Mitglieder begrüßen.
I m  R a h m e n 
der Begrüßung 
w u r d e  v o n 
ihm ein kurzer 
Rückblick auf 
die Rudersai-
son und das 
Vereinsleben 
im Jahr 2016 
gegeben.
Hierbei hob er 
die guten Lei-
s tungen  de r 
aktiven Rude-
rer des Celler 
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Rudervereins, insbesondere auch die Leistungen der Olympioniken Peter Kluge und 
Patrick Leineweber, hervor.
Das Grünkohles-
sen wurde hervor-
ragend vorbereitet 
von Hanne Papen-
meier, Elke Kamp-
hausen, Heidi Alt 
und Roland Pa-
penmeier. Dafür 
auch an dieser 
Stelle noch ein-
mal ein herzliches 
Dankeschön.
Im Anschluss an 
das Essen blieb 
man noch in ge-
selliger Runde bis 
in den späten Nachmittag.    

CRV 4/2016 Seite 25
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Wir sind für Sie da – wann, wo und wie Sie wollen.
Profitieren Sie von unserem Service per Telefon,  
Online-Banking, über unsere VR-Banking App  
oder direkt in Ihrer Geschäftsstelle.

www.hannoversche-volksbank.de

Hier ist Ihre Chance.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Unsere aktuellen 
Öffnungszeiten: 
Immer – Überall.

Online-Banking VR-Banking App 19.600
Geldautomaten

Sicher online 
bezahlen

Persönliche
Beratung vor Ort
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Sonntag - Freitag 11.30- 14.30 Uhr, 17.30 - 23.00 Uhr
Samstags 17.00 - 23.00 Uhr
Montags Ganztägig Ruhetag
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www.Seilerei-Dollenberg.de

Triftweg 1 - 29339 Wathlingen

Fon 0 51 44 / 560 370 - 0

Fax 0 51 44 / 560 370 - 7

info@Seilerei-Dollenberg.de
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Dollenberg.

Familienbetrieb seit 1938


